
Liebe Stühlingerinnen und Stühlinger,

am 6. Mai 2018 wurde Martin Horn zum Oberbürgermeister gewählt. Nach einem halben Jahr 
im Amt stellt er sich den Fragen des Stühlinger MAGAZIN und spricht über Themen, die Frei-
burg zur Zeit bewegen: Sicherheit, Wohnen, der neue Stadtteil Dietenbach und Entwicklungen 
im Bereich der Kitas. Uwe Stöhr, der Vorsitzende des SPD-Ortsvereins Stühlinger, stellt seine 
Einschätzung der Arbeit des Oberbürgermeisters in einem Kommentar im Anschluss an das In-
terview dar.

Das Thema Wohnen spielt auch in dieser Ausgabe wieder eine große Rolle: Der Architekt Veit  
Giesen, Mitglied in der Arbeitsgruppe Wohnen der Stühlinger SPD, kommentiert die Entwürfe 
der zweiten Stufe des Wettbewerbs für das neue Baugebiet Stühlinger-West. 

Auf www.stühlinger-magazin.de dokumentieren wir, was in der Stadt derzeit passiert, wo es in 
kurzer Zeit viele Hausverkäufe gibt, wo Eigentumswohnungen entstehen, wo es Luxussanie-
rungen gibt und wo Wohnungen leer stehen. Uns erreichen viele Informationen zu leerstehen-
den Wohnungen und Häusern im Stadtgebiet. Bitte melden Sie uns auch weiterhin, wenn Ih-
nen ein leerstehendes Objekt bekannt ist (Email: redaktion@stühlinger-magazin.de).

Im nächsten Jahr wählt Freiburg einen neuen Gemeinderat. In dieser Ausgabe stellen wir Ih-
nen die sieben SPD-Kandidat(inn)en aus dem Stühlinger vor.

Gute und schlechte Nachrichten gibt es aus dem Stühlinger Geschäftsleben: Nach 30 Jahren 
muss das Perlplex schließen. Ursula Enderlein stellt in ihrem Beitrag die Vorgänge dazu dar.  
S‘Einlädele darf dagegen bleiben. Hier gab es eine Einigung mit dem Vermieter. Die Gute Kin-
derstube feierte in diesem Jahr fünfjähriges Bestehen, die Goldschmiedin Meike Stange arbeitet 
seit zehn Jahren im Stühlinger.

Uwe Stöhr hat sich mit Michael Broglin, dem Geschäftsführer der Abfallwirtschaft und Stadt-
reinigung Freiburg, darüber unterhalten, wie die Müllabfuhr im Stadtgebiet funktioniert.

Ulrich von Kirchbach, Erster Bürgermeister und Stellvertreter des OB, sprach mit dem Stühlin-
ger MAGAZIN über den Platz der alten Synagoge, Umgang mit Antisemitismus und die Um-
benennungen von Straßen in Freiburg.

Die baden-württembergische SPD hat es sich leicht gemacht, ihren neuen Landesvorstand zu 
wählen. Eine Mitgliederbefragung ergab ein Patt  zwischen Amtsinhaber in Leni Breymaier 
und Lars Castellucci, worauf Breymaier nicht mehr auf den Landesparteitag am 24. Oktober in 
Sindelfingen kandidierte. Dort kandidierten dann der Bundestagsabgeordnete Castellucci und 
der Vorsitzende der SPD-Landtagsfraktion, Andreas Stoch. Nach einem packenden Rededuell 
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entschied Stoch die Wahl knapp für sich. Politik kann spannend sein. Unsere Landtagsabgeord-
nete Gabi Rolland, die als stellvertretende Vorsitzende wiedergewählt wurde, berichtet vom 
Parteitag.   

In Teil 3 der Reihe "Die SPD beginnt ihre Punkte in der GroKo umzusetzen" berichtet Uwe 
Stöhr über Verbesserungen für Arbeitnehmer und Selbständige in der gesetzlichen Kranken-
versicherung.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen dieser Ausgabe.
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